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Was sucht ihr den Lebenden  
bei den Toten?  
Er ist nicht hier, er ist auferstanden.  
Osterevangelium Lukas 24,5-6 

 

Das Relief auf dem Titelbild befin-

det sich außen an der Stadtkirche in 

Eisenberg. Wenn wir es betrachten, 

dann kann man sich nicht vorstellen, 

den, der da hängt, anders zu denken 

als „gestorben“, „gescheitert“ und 

„tot“! – Oder etwa nicht? 

Jesus war sicherlich ein Großer der 

Welt- und Geistesgeschichte, er ist 

uns vielleicht sogar noch ein Vor-

bild! Aber ist er am Ende nicht ge-

scheitert, der Willkür der Mächtigen 

unterlegen? 

Jesus hängt am Kreuz! – Doch wenn 

wir genau hinschauen, sehen wir, 

dass diese Darstellung besonders ist. 

Wie bei der Kreuzesdarstellung in 

der Kirche, hängt Jesus an einem 

Gabelkreuz. Die beiden Verbrecher 

aber sind an ein Balkenkreuz ge-

bunden! Sie sind festgebunden und 

leiden offenbar viel mehr als Jesus. 

Dieser scheint dagegen fast zu ju-

beln!? 

Das Gabelkreuz ist wie ein Baum. 

Es ist der Baum des Lebens – Chris-

tus siegt am Kreuz. Und geradezu 

liebevoll, tröstend, sorgend und seg-

nend breitet er die Arme über die 

Beiden, die in ihrem Leid gefangen 

sind! 

Ostern ist der Sieg über den Tod! 

Ostern ist der Sieg des Lebens! – 

Die Balken des Kreuzes zeigen nach 

oben wie das V-Zeichen. V steht für 

„Victoria“, das heißt „Sieg“.  

So wird Jesu Kreuz zum Symbol für 

den Sieg des Lebens. Deshalb ist 

nicht erst im leeren Grab der Sieg 

erkennbar, sondern bereits am 

Kreuz! 

„Was sucht ihr den Lebenden bei 

den Toten“, werden die gefragt, die 

für Jesus die Grabpflege überneh-

men wollen. „Er ist nicht hier, er ist 

auferstanden!“ – Der Tod ist be-

siegt! Das Leid, die Unsicherheit 

und die Angst haben nicht mehr das 

letzte Wort! 

Und diesen Sieg hat Jesus nicht erst 

an Ostern errungen, sondern bereits 

am Kreuz. Daran erinnern uns die 

Kreuzesdarstellungen der Eisenber-

ger Stadtkirche! 

Ein frohes und gesegnetes  

Osterfest wünscht  

Ihnen Ihr



Was ist was? – Fasten                       von Pastorin Kerstin Gommel  
 

Am Aschermittwoch, da ist alles vor-
bei. Das war dieses Jahr am 14. Feb-
ruar. Am Aschermittwoch begann 
auch 2017 die 40tägige Fastenzeit. So 
wie Jesus 40 Tage in der Wüste ge-
wesen ist und gefastet hat (Matthäus 
4), so sollen auch Christen im Ge-
denken an Jesu Weg ans Kreuz fas-
ten. Aber was heißt das? 
Es heißt zunächst einmal: Es bricht 
eine andere Zeit an. Das ist heutzu-
tage nicht immer so klar. Weil man 
im eigentlichen Advent keinen Ter-
min mehr findet, wird vor dem To-
tensonntag eine Vor-Vor-Weih-
nachtsfeier angesetzt. Und dann im 
Frühjahr eine Faschingsfeier, „wenn 
nicht mehr so viel los ist“. Unsere Al-
ten waren da weiser, wenn sie sich 
einfach an einen vorgegebenen Jah-
resrhythmus gehalten haben. Alles 
hat nun einmal seine Zeit: Geboren 
werden hat seine Zeit, sterben hat 
seine Zeit; weinen hat seine Zeit, la-
chen hat seine Zeit; klagen hat seine 
Zeit, tanzen hat seine Zeit… (Prediger 
3)  
Und eben auch Feiern und Fasten. 
So gibt es heute viele Menschen auch 
in unseren Gemeinden, die in der 
Fastenzeit verzichten – auf Alkohol, 
Schokolade, Fernsehen… Erstaun-
licherweise machen sie die Erfah-
rung, dass zeitweiser Verzicht berei-
chern kann. Man lernt Selbstver-
ständliches wieder neu schätzen. Man 
kommt zu Dingen, für die man bisher 
nie Zeit gefunden hat. Und: Man 
freut sich ganz anders auf das erste 
Glas Rotwein zu Ostern. 
Problematisch wird, es, wenn Fasten 
zum Leistungsstress ausartet. Jesus 
hat öffentliche Angeber scharf kriti-

siert: Wenn ihr fastet, sollt' ihr nicht 
sauer sehen wie die Heuchler; denn 
sie verstellen ihre Angesichte, auf 
dass sie vor den Leuten scheinen mit 
ihrem Fasten. (Matthäus 6) Heutzu-
tage verirrt sich das Fasten manchmal 
in die problematischeren Gefilde des 
Wellness-Geschäfts. Es gehört dann 
zum Repertoire des durchgestylten 
Menschen, der in Fitnessstudio und 
Yoga-Kurs an Körper und Geist feilt, 
um größtmögliche Perfektion zu er-
reichen. 
Jesaja schlägt da eine interessant an-
dere Art des Fastens vor. Ihm geht es 
um Ethik. Was nützt es, wenn Ihr alle 
möglichen Übungen absolviert und 
gleichzeitig hadert und zankt und 
schlagt mit gottloser Faust drein. 
Denkt ihr, dass ihr Gott damit gnädig 
stimmt? Ihr wisst doch, dass es ihn 
am meisten freut, wenn es seinen 
Menschen gut geht – und zwar allen 
Menschen! Daher schlägt er ein neu-
es „Fasten“ vor: Brich dem Hung-
rigen dein Brot, und die im Elend oh-
ne Obdach sind, führe ins Haus! (Je-
saja 58) 
Eine moderne Anregung zu sinnvol-
lem Fasten gibt es jedes Jahr von der 
Aktion „Sieben Wochen ohne“. In 
diesem Jahr heißt sie: „Sieben Wo-
chen ohne Sofort.“ Früher hat man 
Briefe aus dem Briefkasten geholt 
und in Ruhe am Küchentisch gelesen. 
Heute checkt man an der Ampel sein 
Handy nach Mails und Status-
Updates. Stattdessen der Vorschlag: 
Sieben Wochen ohne „Sofort“ und 
damit mir, meiner Seele, den Dingen 
und schließlich auch meinen Mit-
menschen hier und da ein Stück Sab-
bath gönnen! 
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…und ehr'n dein' Namen stetiglich“, 

so heißt es in einem von Martin Lu-

thers Liedern, das er dem altkirch-

lichen Hymnus „Te Deum laudamus“ 

nachgedichtet hat (EG 191). Haben Sie 

dieses Lied „Herr Gott, dich loben 

wir“ je gesungen? Vermutlich selten 

bis nie. Ungleich bekannter sind ja – 

nach derselben uralten Vorlage aus 

dem 4. Jahrhundert! – die Zeilen „Alle 

Tage wollen wir dich und deinen Na-

men preisen / und zu allen Zeiten dir 

Ehre, Lob und Dank erweisen“ aus 

dem wohl bekanntesten aller Kirchen-

lieder (EG 331,10). Keiner der beiden 

Textdichter hat „das Rad neu erfun-

den“, aber, dass wir überhaupt in unse-

rer Muttersprache Gottesdienst feiern 

und vor allem Lieder singen können, 

ist im Wesentlichen Martin Luthers 

Verdienst. Daher würdigt die kirchen-

kreisweite Konzertreihe „Gesungene 

Reformation“ sein komplettes Lied-

schaffen in zwölf Konzerten (siehe 

graues Faltblatt und www.gesungene-

reformation.de). Entdecken Sie Luther 

als Poet und Melodienschöpfer; es gibt 

neben „Ein feste Burg“ und „Vom 

Himmel hoch“ noch eine Menge inte-

ressanter Lieder von ihm, die uns 

klanglich und sprachlich nach einem 

halben Jahrtausend evangelischer Kir-

che beinahe wie aus einer anderen 

Welt scheinen. 

Ebenfalls zum Reformationsjubiläum 

wird am 24. September in der Stadt-

kirche das Musical „Martin Luther“ 

aufgeführt. Mitmachen erwünscht! 

Näheres in diesem Blatt 

Falls es Ihr Neujahrsvorsatz war, ein 

musikalisches Hobby (weiter) zu ver-

folgen, dann wäre jetzt wieder eine gu-

te Gelegenheit: Wir suchen in allen 

unseren Chören noch Verstärkung! 

Einige Weichen haben wir dafür neu 

gestellt: Der Gospelchor probt nun 

nicht mehr 14-tägig, sondern wöchent-

lich und nicht ganz so lang. Da kann 

man sich Melodien und Texte viel bes-

ser merken und es wird abends nicht 

all zu spät. Der Crossener Chor probt 

künftig schon um 19.30 Uhr, so dass 

es abends nicht all zu spät wird – und 

mit der neuen Leiterin Elisa Popp auch 

terminlich etwas entspannter, weil un-

abhängiger vom Probenrhythmus des 

Kantors. 

Wer nun denkt „die schweren Lieder, 

die sie da immer in den tollen Konzer-

ten singen, traue ich mir nicht zu“, der 

ist erst recht herzlich eingeladen. Wir 

haben vor allem in Eisenberg dieses 

Jahr deutlich leichtere Stücke vor und 

wollen verstärkt auch einfach mal im 

Gottesdienst musizieren. Dass wir von 

Ostern bis Spätsommer in der Stadt-

kirche keine Orgel haben (der erste 

Bauabschnitt des Orgelprojektes soll 

beginnen – das Gehäuse ist erstmal 

leer) ist da eine willkommene Musik-

Lücke. Eine besinnliche Passions-  

und fröhliche Osterzeit wünscht herz-

lich Ihr 
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18. März   
Samstag      

16.00 Uhr  
Luthersaal 

Kammermusikabend 
Erlesene Musik für das Instru-
ment Viola d’amore 
Duo Aliquot 

7. Mai  
Samstag     

16.00 Uhr     
Kirche Großhelmsdorf  

Besuch aus Belvédère 
Bläser des Musikgymnasiums 
Weimar   

2. April     
Sonntag     

16.00 Uhr   
Kirche Hainspitz  

17.00 Uhr 
Stadtkirche  

Frühlingskonzert   
Gabriele Pilling, Alt 

Amazing Grace 
Gospelchöre Eisenberg und 
Kahla mit Band and special 
guest „Guitar-K.“; Leitung Ina 
Köllner, Philipp Popp  

14. April   
Karfreitag   

15.00 Uhr  
Schlosskirche St. Trinitatis  

O Jesu, liebster Freund 
Musik für Posaune und Klavier 
von Brahms, Rheinberger, We-
ber u.a. 
Elisa und Philipp Popp   

24. April     
Montag    

19.00 Uhr          
Stadtkirche  

40. Geburtstag  
der Böhm-Orgel 
Kleine Feier und Informations-
abend zum Fortgang des Or-
gelprojektes 

6. Mai  Sams-
tag  

17.00 Uhr      
Kirche Thiemendorf  

Die loben Gott mit Freud 
Frühlingskonzert  
Gitarren-Trio und Posaunenchor 
Thiemendorf  

 
 
 
Kirchenmusik zum Mitmachen 
 

Kantorei St. Peter Eisenberg donnerstags 19.30 Uhr  Luthersaal    

Gospelchor Eisenberg  dienstags   20.00 Uhr  Luthersaal    

Kirchenchor Crossen Dienstags 
14tägig 

19.30 Uhr   Pfarrhaus 

Posaunenchor Eisenberg dienstags 18.15 Uhr   Luthersaal  

Posaunenchor Thiemendorf mittwochs 19.15 Uhr  Feuerwehr   

Posaunenchor Caaschwitz montags 19.00 Uhr  Kirche  
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Sternsinger – Rückblick  

Am 6. und 9. Januar waren wieder 

17 Sternsinger der katholischen und 

evangelischen Kirchgemeinde in Ei-

senberg unterwegs. Um Gottes Se-

gen für unsere Stadt bitten ist das 

eine Anliegen. Für Kinder in Not-

gebieten der Erde Spenden sam-

meln, ist der Auftrag der Stern-

singeraktion. Aus dem Katholischen 

Pfarramt kam nun das Ergebnis: Un-

sere Sternsinger sammelten in die-

sem Jahr 2265 € für ein landwirt-

schaftliches Hilfsprojekt in Kenia. 

Herzlichen Dank an alle Beteiligten!   
 

Dankekino – Rückblick  

Das Klosterlausnitzer Kino war sehr 

gut gefüllt, als am 14. Januar 140 

der knapp 200 geladenen Krippen-

spieler und Sternsinger zum Danke-

schönkino kamen. Es war ein wun-

derbarer Augenblick, sich umzu-

sehen und einen Großteil der Krip-

penspieler unserer Region an einem 

Ort wahrzunehmen. Im Jahr 2016 

haben 195 Kinder und Jugendliche, 

sowie viele ungezählte Erwachsene 

Krippenspiele in fast allen Orten 

eingeübt und aufgeführt. An dieser 

Stelle sei allen noch einmal herzlich 

gedankt.   
 

Konfirmandenfahrt Hiddensee – 

Spendenaufruf  

In diesem Jahr führt uns die Ab-

schlussfahrt mit den Konfirmanden 

der 8. Klasse auf die Insel Hidden-

see und die Fahrt mit der 7. Klasse 

nach Dresden. Die Konfirmanden 

freuen sich auf die gemeinsame Zeit. 

Für uns Mitarbeiter sind diese Kon-

firmandenrüstzeiten immer eine in-

tensive Zeit der Begegnung mit den 

Jugendlichen und des inhaltlichen 

Arbeitens. Bei unseren Fahrten und 

Exkursionen versuchen wir den Ei-

genanteil der Eltern so moderat zu 

halten, damit jeder die Möglichkeit 

hat, daran teilzunehmen. Allerdings 

sind wir bedingt durch die weite An-

fahrt nach Hiddensee und die relativ 

hohen Kosten für die Unterkünfte in 

diesem Jahr auf Spenden ange-

wiesen. Wenn Sie also diese Unter-

nehmungen fördern wollen, so kön-

nen Sie das gerne bar oder per 

Überweisung tun an Kirchgemeinde 

Eisenberg; IBAN DE04 8309 4494 

0000 6503 66, Name und Verwen-

dungszweck: „Spende Konfifahrten 

Hiddensee und Dresden“.  
 

Orgelgeburtstag 

Am Montag, den 24. April (1977 

war das ein Sonntag) hat die Böhm-

Orgel der Stadtkirche St. Peter ihren 

40. Geburtstag. Sie ist zwar selber 

nicht da, sondern in der Werkstatt in 

Friedrichroda, wir feiern aber trotz-

dem. Der Orgelausschuss des Ge-

meindekirchenrates lädt um  

19.00 Uhr herzlich in die Stadt-

kirche ein, um über das Fortschrei-

ten unseres großen Orgelprojektes 

und Wiedererklingen der Böhm-

Orgel zu informieren. 
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„Erzähl uns von dir!“ 

So beginnt das erste Lied im Musi-

cal „Martin Luther“, das wir am  

24. September in der Stadtkirche 

aufführen werden. Und Martin Lu-

ther erzählt. „Mit etwas Augen-

zwinkern und viel Engagement er-

zählt er seinen Kindern, wie das 

damals so war: Mit dem Gewitter 

und dem Kloster, den Thesen an der 

Kirchentür, dem Verhör bei Kar-

dinal Cajetan, der Entführung und 

der Bibelübersetzung“, schreibt Au-

tor Heiko Bräuning. Musikalisch 

werden wir aber nicht nur Original-

Lieder von Martin Luther singen, 

sondern zusammen mit einer Band, 

vor allem neue moderne Lieder ler-

nen. Das reicht von einfühlsamen 

Balladen bis zu fetzig-rockigen 

Songs, die viel Spaß garantieren. 

Das erste Treffen war ja bereits im 

Februar, aber für einzelne kleinere 

Sprechrollen und natürlich zum Sin-

gen brauchen wir noch viele große 

und kleine Luther-Neugierige. Für 

dieses Musical gründen Christina 

Katzmann und Philipp Popp einen 

Projekt-Kinderchor. Aber auch Er-

wachsene dürfen gerne mitmachen. 

Neben den regelmäßigen Proben 

gibt es drei Kompakt-Wochenenden 

(jeweils Freitagabend und Samstag-

vormittag), an denen wir üben und 

dem Leben Luthers auf die Spur 

kommen: 24. /25. März, 12. /13. 

Mai und 25. /26. August. 

 

Neuer Kurs für Hospizbegleitung  

Der Ambulante Hospiz- und Pallia-

tivberatungsdienst des 

Diakoniezentrum Bethesda bietet ab 

April einen neuen Befähigungskurs 

an. In diesem Kurs, der sich bis in 

den Dezember erstreckt, bekommen 

Ehrenamtliche in 100 Stunden das 

nötige Rüstzeug für die Tätigkeit als 

Hospizbegleiter. Die ersten beiden 

Treffen sind am Donnerstag,  

den 20. April von 18 bis 21 Uhr, 

sowie am Samstag, den 22. April 

von 9 bis 16 Uhr – jeweils in den 

Räumen des Hospizdienstes im 

Diakoniezentrum Bethesda.  

Seit 15 Jahren gibt es die 

Hospizarbeit in unserer Region. In 

dieser Zeit wurde eine Vielzahl von 

Betroffenen, deren Familien und 

Freunde, auf dem letzten Lebensweg 

und darüber hinaus begleitet. Unsere 

Hospizbegleiter sind Menschen, die 

einen Teil ihrer Zeit geben, um 

schwerkranke Mitmenschen und ih-

re Familien am Ende des Lebens zu 

unterstützen und mit Taten, Worten 

aber auch im Schweigen da zu sein. 

Diese Begleitungen sind für die Be-

troffenen aber auch für die Begleiter 

ein Geschenk. Weitere Informatio-

nen erteilt die neue 

Hospizkoordinatorin Antje 

Amthor, Tel. 0160 7912625.  
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Christi Himmelfahrt  

für die ganze Familie  

Himmelfahrt wird in unserer Region 

in vertrauter Art gefeiert. 10.00 Uhr 

gibt es einen Gottesdienst im Kirch-

saal Bethesda mit Kindergot-

tesdienst. Anschließend brennen der 

Rost, sowie ein Feuer für die Kin-

der. Der Gottesdienst in Gösen be-

ginnt 14.00 Uhr im Freien vor der 

Kirche. Auch hier gibt es anschlie-

ßend ein geselliges Beisammensein.  
 

„Unser Leben ist ein Wandern“  

Unter diesem Motto findet ein Pil-

gerwochenende durch unsere drei 

Pfarrämter für Kinder vom  

9. bis 11. Juni statt. Informations- 

und Anmeldeflyer liegen aus oder 

können bei Christina Katzmann an-

gefordert werden.   
 

Waldgottesdienst  

Der traditionelle Waldgottesdienst 

im Seifartsdorfer Grund wird in die-

sem Jahr am Sonntag, den 11. Juni 

um 16 Uhr gefeiert. Es werden wie-

der die Posaunenchöre unserer Re-

gion gemeinsam musizieren. Es ist 

immer ein besonderes Erlebnis, den 

Gottesdienst mitten in der Natur zu 

feiern. Wie in jedem Jahr wird die 

Kirchgemeinde auch nebenher für 

Fettbrote und Getränke sorgen.  

Kinderbibelwoche 2017 

Die KIBIWO in Etzdorf findet in 

diesem Jahr von Montag, 26. Juni 

bis Freitag, 30. Juni statt. Das The-

ma in diesem Jahr lautet: „Wer weiß 

denn sowas? – Lukas weiß viel“. 

Wir werden Lukas begegnen, dem 

Mann, der viele Ereignisse aus dem 

Leben Jesu aufgeschrieben hat. Wir 

werden spielen, singen, basteln und 

gemeinsam eine gute Zeit haben. 

Mitarbeiter oder Helfer sind in 

dieser Woche wichtig. Wer dabei 

sein kann und möchte, melde sich 

bitte möglichst bis April bei Christi-

na Katzmann. Wer kann in der Kü-

che mitmachen (dafür ist ein 

Gesundheitszeugnis gut) – Obst-

frühstück vorbereiten, Tee kochen, 

abwaschen, die Mahlzeiten vorbe-

reiten (nicht kochen!), Kuchen 

schneiden? Wer möchte basteln, mit 

Kindern spielen oder etwas bauen? 

Wie in jedem Jahr bitten wir um 

Obst-, Kuchen- und Geldspenden 

aus den Gemeinden. Und wir bitten 

Sie auch darum, dass Sie diese Wo-

che in ihre Gebete einschließen. Für 

Kinder ist eine schriftliche An-

meldung nötig. Anmeldeflyer liegen 

in diesen Wochen in den Pfarr-

ämtern aus. Rückfragen an Christina 

Katzmann. 
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 Wohnort Konfirmation  

Konfirmation am 30. April   

Lisa Ottenschläger Großhelmsdorf Großhelmsdorf  

Lisa Tröbs Großhelmsdorf Großhelmsdorf 

Richard Baumann Großhelmsdorf Großhelmsdorf 

Ben Büchner Großhelmsdorf Großhelmsdorf 

Leon Büchner Großhelmsdorf Großhelmsdorf 

Hannes Gröbe Königshofen Großhelmsdorf 

Nils Schuster Königshofen Großhelmsdorf 

Erich Brack Walpernhain Walpernhain 

Janik Hanf Walpernhain Walpernhain 

Pascal Graf Gösen Walpernhain 
 

 

Konfirmation am 4. Juni  

Annika Gärtner Crossen Crossen 

Hanna Voigt Hartmannsdorf Crossen 

Stefanie Roßmann Silbitz Crossen 

Lukas Klatte Petersberg  Crossen 

Esther Anbau Eisenberg Eisenberg 

Luise Hipp Eisenberg Eisenberg 

Anna Kuschmierz Eisenberg Eisenberg 

Michelle Prater Eisenberg Eisenberg 

Lea Möller Buchheim  Eisenberg 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



März 
Vor einem grauen Haupt sollst du aufstehen und die Alten 
ehren und sollst dich fürchten vor deinem Gott; ich bin der 

HERR.                                             3. Mose 19,32  
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Sonntag   19. März     

  Silbitz   09:30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer 
Katzmann 

  Crossen   10:30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer 
Katzmann 

Sonntag 
 

26. März 
  

 Thiemendorf  09:00 Uhr Gottesdienst - Sonja Gröbe 
 Caaschwitz  09:30 Uhr Gottesdienst - Regina von 

Thaler 
 Etzdorf  10:00 Uhr Gottesdienst - Sonja Gröbe 
 Seifartsdorf  10:30 Uhr Gottesdienst - Regina von 

Thaler 

 
 

April         Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten?  Er ist nicht hier, er ist auferstan-

den.                                                             Lukas 24,5-6 
 
 

Sonntag 
 

02. April 
  

 Eisenberg  10:00 Uhr Vorstellungsgottes-
dienst der Konfir-
manden 

Sonntag 
 

09. April 
  

 Rauda  09:30 Uhr Gottesdienst - Sonja 
Gröbe 

 Silbitz  09:30 Uhr Gottesdienst - Horst 
Stöhr 

 Hartmannsdorf  10:30 Uhr Gottesdienst - Sonja 
Gröbe 

 Crossen  10:30 Uhr Gottesdienst- Horst 
Stöhr 

Gründonners-
tag  

13. April 
  

 Etzdorf  18:00 Uhr Gottesdienst m. Hlg. 
A. Pfr. Katzmann 

 Thiemendorf  19:00 Uhr Gottesdienst m. Hlg. 
A. Pfr. Katzmann 
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Karfreitag 
 

14. April 
  

 
Caaschwitz 

 
09:30 Uhr 

Gottesdienst m. Hlg. 
A. Pfr. Habicht 

 
Silbitz 

 
09:30 Uhr 

Gottesdienst m. Hlg. 
A. Pfr. Katzmann 

 
Crossen 

 
10:30 Uhr 

Gottesdienst m. Hlg. 
A. Pfr. Katzmann 

 
Seifartsdorf 

 
10:30 Uhr 

Gottesdienst m. Hlg. 
A. Pfr. Habicht 

 
Rauda 

 
13:00 Uhr 

Gottesdienst m. Hlg. 
A. Pfr. Katzmann 

 
Hartmanns-
dorf  

14:15 Uhr 
Gottesdienst m. Hlg. 
A. Pfr. Katzmann 

Karsamstag   15. April     

  Seifartsdorf   18:00 Uhr 
Andacht mit Oster-
feuer 

  Crossen   21:00 Uhr 
Feier der Osternacht 
mit Taufe            
Hanna Voigt 

Ostersonntag 
 

16. April 
  

 
Thiemendorf 

 
08:30 Uhr Osterfrühstück 

 
Caaschwitz 

 
09:00 Uhr 

Ostergottesdienst m 
Bläsern 

 
Thiemendorf 

 
10:00 Uhr 

Ostergottesdienst - 
Pfarrer Katzmann 

 
Crossen 

 
14:00 Uhr 

Ostergottesdienst - 
Pfarrer Katzmann 

Samstag   29. April     

  Crossen   16:00 Uhr 
Taufgottesdienst 
Henri Biedermann 

  Silbitz   17:00 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. 
Katzmann 



Sonntag 
 

30. April 
  

 Rauda  09:30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer 
Katzmann 

 Hartmanns-
dorf 

 10:30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer 
Katzmann 

 

Mai 
Eure Rede sei allezeit freundlich und mit Salz gewürzt.  
                                                                                                   Kolosser 4,6 Seite 12 

 

Samstag   06.Mai     

  Caaschwitz   14:00 Uhr Andacht zum 
Maibaumsetzen 

  
 

Thiemendorf   17:00 Uhr Frühlingskonzert 
Pos.ch. 
Thiemendorf 

Sonntag 
 

07. Mai 
  

 Seifartsdorf  10:00 Uhr Gottesdienst - 
Pfarrer Katzmann 

     

Sonntag   14. Mai     

  Etzdorf   14:00 Uhr Gottesdienst und 
Pfarrhausfest 

Sonntag 
 

21. Mai 
  

 Caaschwitz  09:30 Uhr Gottesdienst - 
Pfarrer i.R. Ha-
bicht 

 
 
Donners-
tag 

Seifartsdorf 
 
 
Eisenberg/Bethesda 
 
Gösen 

 
 
25.Mai 

10:30 Uhr 
 
 
10:00 Uhr 
 
14:00 Uhr 
 

Gottesdienst - 
Pfarrer i.R. Ha-
bicht 
Familiengottes-
dienst 
Gottesdienst im 
Freien  
mit Kaffeetafel 

Sonntag   28. Mai     

  Rauda   09:30 Uhr Gottesdienst- 
Sonja Gröbe 



 Sonntag Hartmannsdorf 
 
 
Crossen 

 28.Mai 10:30 Uhr 
 
 
14:00 Uhr 

Gottesdienst- 
Sonja Gröbe 
 
Jubelkonfirmation 
mit 
Pfarrer Habicht 

 
 

Juni 
„Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.“ 
                                                                                                            Apostelgeschichte 5.29 

 
 

Pfingstsams

-tag  
03. Juni 

  

 
Thiemendorf 

 
14:00 Uhr 

Taufgottesdienst Ella 
Weigel 

Pfingssonn-
tag 

  04. Juni     

  Crossen   13:00 Uhr 
Konfirmationsgottes-
dienst 

     
     

Sonntag   11. Juni     

  

Seifartsdorf 
 
 
 
 
Lindau 

  

16:00 Uhr 
 
 
 
 
16:00 Uhr 

 
 
Waldgottesdienst im 
Seifartsdorfer Grund 
 
 
 
Familiengottesdienst - 
Abschluss Pilgern mit 
Kindern 
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Pfarrhausfest am 14. Mai 2017 
 
 
In den Jahren 2013 bis 2016 
wurde das Etzdorfer Pfarrhaus 
samt Nebengebäuden grundle-
gend saniert. Diese Sanierung 
betraf nicht nur die Dächer und 
Fassaden, sondern auch die Inn-
ebereiche, nebst Dachgeschoß-
ausbau der Nebengebäude, so-
wie der Neugestaltung des Hof-
bereiches. 
Entstanden ist ein Haus mit mo-
dernem Komfort im alten Charme 
mit einem schönen Ensemble im 
Außenbereich. Ein Ort, an dem 
hoffentlich noch viele zukünftige 
Generationen wirken können. 
Den Abschluss dieser umfangrei-
chen Arbeiten wollen wir mit ei-
nem Pfarrhausfest feierlich be-
gehen.  
Am Sonntag, den 14. Mai 2017 
lädt die Kirchgemeinde um 14:00 
Uhr zum Festgottesdienst mit an-
schließendem Begängnis im 
Pfarrgelände ein. 
 
 
Präsentation zum Reformati-
onsjubiläum 
 
 
Die Kirchgemeinde Crossen plant 
in enger Zusammenarbeit mit 
dem Kirchbauverein eine Gestal-
tung der Freiflächen rund um den 
Crossener Kirchplatz. Neben der 
Vision eines kleinen Gemeinde-
zentrums neben der Kirche gibt 
es schon einige Ideen für die Ge-

staltung der zur Hauptstraße ge-
legenen Freifläche. In einem ers-
ten Schritt entstand für das Jahr 
2017 im Rahmen des Reformati-
onsjubiläums eine schöne Idee. 
In Kirchennähe soll bis zum 31. 
Oktober 2017 eine imitierte Kir-
chentür aufgestellt werden, die 
zunächst an den Thesenan-
schlag Martin Luthers an die Tür 
der Schlosskirche in Wittenberg 
1517 erinnert. Luther hatte seine 
95 Thesen veröffentlicht, um eine 
Diskussion in Kirche und Gesell-
schaft anzuregen. Ihn trieb in 
seiner Zeit die Frage nach Gott 
um. 
Von dieser Frage geleitet wollte 
er mit seinen Thesen Missstände 
in Kirche und Gesellschaft öffent-
lich machen. In der Folge hat er 
damit einen Impuls gesetzt, der 
die Welt nachhaltig verändert hat. 
Seit diesem Ereignis sind 500 
Jahre vergangen. Wir wollen mit 
unserer Thesentür zu einer „Mit-
machaktion“ einladen. Im Sinne 
der Reformation kann Ihre „The-
se 2017“ angebracht werden. Für 
diese Aktion können Sie uns ger-
ne Ihre „These 2017“ zukommen 
lassen. 
Sie sollte in einem kurz gefassten 
Satz (nicht mehr als drei Textzei-
len) einen Inhalt in Kirche und/ 
oder Gesellschaft benennen, den 
Sie in unserer Zeit für verände-
rungswürdig oder wünschenswert 
halten. Sie kann auch mit den 
Worten beginnen: Evangelisch 
sein heißt …  /  Reformation 
2017 wäre….. 



 
Senden Sie Ihre These bitte an 
die folgende E-Mail Adresse: 
 

Thesentuer-
Crossen@gmx.de  
 
 
Ein Gremium von Mitgliedern des 
Gemeindekirchenrates und des 
Kirchbauvereins wird aus den 
eingesendeten Thesen die Aus-
wahl für die Thesentür treffen. 
Wir sind gespannt auf Ihre The-
sen. 
 
 

 
 
 
Ankündigung Kirchenkaffee-
fahrt 
 
Unsere diesjährige Kirchenkaf-
feefahrt führt uns am Mittwoch, 
den 20. September nach Witten-
berg. Im Rahmen des Reformati-
onsjubiläums besuchen wir dort 
das von Yadegar Asisi geschaf-
fene Panorama „Luther 1517“. 
Informationen und Anmeldungen 
sind über das Pfarramt Crossen 
möglich  
 

 
 

Kinder und Jugendliche 

 

Kindertreff für den gesamten Pfarrbereich 

im Gemeinderaum mit Obstfrühstück und Mittagessen (2,00 €) 

Etzdorf, An der Pfarre 2 Samstag, 18.03.2017, 09:30 Uhr -12:30 Uhr 

 
Samstag, 01.04.2017 09:30 Uhr - 12:30 Uhr 

 
Samstag, 06.05.2017, 09:30 Uhr -12:30 Uhr 

  

Pilgern mit Kindern Freitag, 09.06. bis Sonntag 11.06.2017 

„Unser Leben ist ein Wan-
dern“  

Info und Anmeldung im Pfarramt Crossen 

  

Regelmäßige Veranstaltungen                                   

mailto:Thesentuer-Crossen@gmx.de
mailto:Thesentuer-Crossen@gmx.de


Kinderbibelwoche in 
Etzdorf  

Montag, 26.06. bis Freitag, 30.06.2017 

„Wer weiß denn sowas?“   Info und Anmeldung im Pfarramt Crossen 

  

Konfirmanden 7. Klasse: 

im Luthersaal 23.03. - 26.03.2017 Konfifahrt nach Dresden 

Eisenberg, Markt 11 Freitag, 05.05.2017, 16:00 - 20:00 Uhr  

  

 
8.Klasse: 

 
Freitag, 17.03.2017, 16:00 - 20:00 Uhr  

 

Freitag, 31.03.2017, 16:00 Probe für Vorstellungs-
GD  

 

Sonntag, 02.04.2017, 10:00 Uhr Vorstellungsgot-
tesdienst 

 
in der Stadtkirche Eisenberg 

 

17.05. - 22.05.2017 Konfifahrt nach Klos-
ter/Hiddensee 

 
 

 
Bibelgesprächskreise 

Etzdorf jeden Mittwoch 18:30 Uhr 

im Pfarrhaus 
 Etzdorf, An der Pfarre 2 

  
Caaschwitz Dienstag, 11.04.2017, 19:00 Uhr 

in der Kirche Dienstag, 09.05.2017, 19:00 Uhr 

 
Dienstag, 13.06.2017, 19:00 Uhr 

  
Kirchenkaffees   

Silbitz Dienstag, 11.04.2017, 14:30 Uhr 

bei Fam. Scherf Dienstag, 09.05.2017, 14:30 Uhr 

 
Dienstag, 13.06.2017, 14:30 Uhr 



Crossen Mittwoch, 22.03.2017, 14:30 Uhr 

im Pfarrhaus 
Dienstag, 25.04.2017, 14:30 Uhr mit Pfr. i.R. 
Friedrich 

 

Reisebericht "Camerun"  im Gemeinderaum 
Etzdorf 

 
Mittwoch, 03.05.2017, 14:30 Uhr 

 
Mittwoch, 21.06.2017, 14:30 Uhr 

  
Etzdorf Mittwoch, 15.03.2017, 14:30 Uhr 

im Gemeinderaum 
Dienstag, 25.04.2017, 14:30 Uhr mit Pfr. i.R. 
Friedrich 

 
Reisebericht "Camerun"  

 
Mittwoch, 10.05.2017, 14:30 Uhr 

 
Mittwoch, 07.06.2017, 14:30 Uhr 

  Hartmannsdorf Dienstag, 14.03.2017, 14:30 Uhr 

 

Dienstag, 25.04.2017, 14:30 Uhr mit Pfr. i.R. 
Friedrich 

 

Reisebericht "Camerun"  im Gemeinderaum 
Etzdorf 

 
Dienstag, 02.05.2017, 14:30 Uhr 

 
Dienstag, 06.06.2017, 14:30 Uhr 

  
Seifartsdorf 

Mittwoch, 22.03.2017, 19:00 Uhr Vortrag - Pfr. 
Friedrich 

Treff im Pfarrhaus 
Mittwoch, 19.04.2017, 19:00 Uhr  
Dr. Schwarz liest eigene Texte 

  
Musikalische Kreise 

Posaunenchor Probe jeden Mittwoch um 19:15 Uhr 

Thiemendorf Kontakt: Philipp Popp, Tel.: 036691 25111 

in der Feuerwehr 
 

  
Posaunenchor  Probe jeden Montag um 18:30 Uhr 

Caaschwitz Kontakt: Klaus Habicht, Tel.: 036691 45736 

in der Kirche 
 

  
Kirchenchor Crossen Probe 14tägig am Dienstag um 20:00 Uhr 

im Pfarrhaus, Pfarrgasse 1 Kontakt: Ute Papmahl, Tel.: 036693 22321 
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Freud und Leid                                                               
 

 
 

 
 

Trauung 
  

Wohnort Traukirche 

 

Dimitri und Natalia  
Hermann  

Hermsdorf Crossen 

 
 
 

   

Verstorbene Alter Wohnort Trauerfeier in 

 

 
 
 

    

Disa Franke geb. Weyhe 68 Jahre Rauda Rauda 

Dieter Fiedler 71 Jahre Etzdorf Etzdorf 

Hans-Peter Mogge 60 Jahre Etzdorf Etzdorf 

Brigitte Schulz  
geb. Hoppe 

67 Jahre Caaschwitz Caaschwitz 

Hans-Otto Roßmann 62 Jahre Caaschwitz Caaschwitz 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 



 

Ev.-Luth. Pfarramt Crossen 

Pfarrer Ulrich Katzmann 
An der Pfarre 2 – 07613 Etzdorf 
ulrich.katzmann@t-online.de 

036691 - 43233 

Gemeindepädagogin Christina Katzmann 
An der Pfarre 2 – 07613 Etzdorf 
ulrich.katzmann@t-online.de 

036691 - 43233 

Gemeindesekretär Falko Löbel 
mittwochs von 08.00 bis 13.00 Uhr in Etzdorf 

036691 - 25110 
 mittwochs 036691 - 43233  

Kantor Philipp Popp 
philipp-popp@gmx.de 

036691 - 238668 

Ahnenforschung Heiko Kertscher 
archiv@kirchenkreis-eisenberg.de  

036691 - 61505 
 

  Diakon Frank Büchner 
(Leitung der Jungen Gemeinde Eisenberg) 

036601 - 81471 

Ev. Johanniter-Kindergarten "Marienkäfer"   

Klosterlausnitzer Straße 23 – 07607 Eisenberg 
Leitung Anett Schölzel 
marienkaefer.eisenberg@johanniter.de 

036691 - 42226 

Diakonie Sozialstation   

Johanniterstraße 1 – 07607 Eisenberg 

info@eisenberg.pflegedienst.johanniter.de 
036691 - 4780  

rund um die Uhr 

Ambulanter Hospizdienst Sterbebegleitung, Beratung, Besuchsdienst 

Johanniterstraße 1 – 07607 Eisenberg 
Ansprechpartnerin Antje Amthor 
Antje.Amthor@jose.johanniter.de 

0160- 7912625 
rund um die Uhr 

Bestattungsinstitut der Ev.-Luth. Kirchgemeinde GmbH                               Anzeige 

Mühlenstraße 51, Friedhof 07607 Eisenberg  

frieeis@jetzweb.de 
036691 - 7760 

rund um die Uhr 

Internet 
Pfarramt Crossen 
Kirchenkreis 

www.kirche-heideland-elstertal.de 
www.kirchenkreis-eisenberg.de 

Landeskirche EKM www.ekmd.de  

Bankkonten für Gemeindebeiträge & Spenden 
  

Kirchgemeinde IBAN                                                     BIC  

Caaschwitz DE 07 5206 0410 0008 0119 82              GENODEF1EK1 

Crossen DE 64 5206 0410 0008 0189 10              GENODEF1EK1 

Etzdorf DE 17 5206 0410 0008 0100 56              GENODEF1EK1 

Seifartsdorf DE 36 5206 0410 0008 0105 87              GENODEF1EK1 

Silbitz DE 38 5206 0410 0008 0140 43              GENODEF1EK1 

Rauda DE 53 8309 4494 0000 6511 33              GENODEF1ESN 

Hartmannsdorf DE 14 8309 4494 0000 8081 99              GENODEF1ESN 

Thiemendorf DE 55 8309 4494 0000 0068 23              GENODEF1ESN 
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